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Klick
Der unbestechliche Blick auf das
Zeitgeschehen © EFEU

Schnee für Dröaeler!!
Das schönste
Weihnachtsgeschenk
kommt aus Bern:
Heroinabgabe an
alle Fixer/innen!
Wenigstens für ein paar Tage
sollen die kriminalisierten
Süchtigen in diesem unserem
Lande Frieden und Wohlgefallen

finden.
Die Hüter von Recht und Ordnung
sorgen dafür, dass niemand von
aggressiven Dealern bedrängt
wird: Die Bösewichte bleiben
draussen vor der Tür.

Im Namen aller Schwerst-
abhängigen, Teil- und
Totalverwahrlosten wünscht die
Klickredaktion Bundesrat
Cotti fröhliche Weihnachten!
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f" Klick-Weihnachtslied

(Drögeler-Blues)

0 du schreckliche, o du grausliche,

Kälte bringende Weihnachtszeit!

Arbeit ging verloren,

in die Höll' geboren:

Ist das Leben, ist das Leben abverheit...

0 du fröhliche, oh du selige,

friedenbringende Weihnachtszeit!

Mensch sind sie geworden,

fühlen unsere Sorgen:

Helfen uns, helfen uns durch Menschlichkeit...



'S CHROTTLI meint:
Und was ist mit
meiner
Einkaufs-

sucht?

Friede auf
unseren
Strassen!

Jetzt muss ich
Oma das Hand-
täschli nicht
entreissen!
Das sagt Werner P., ein
Schwersüchtiger aus Zürich. Er
behauptet sogar: Wenn ich meinen
Stoff kriege, bin ich der
friedlichste Mensch!

Cott(i) sei Dank:

Feier statt Freier
Die Drogenstricher/
innen atmen auf!
Wenigstens über ein paar kalte
Tage innere Wärme! Heute werden
alle Kunden heimgeschickt, die
braven Ehemänner zu ihren Frauen,
zum Fest der Liebe
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aber nicht mit leeren
Händen! Ein Denkzettel
mit einer kleinen
Überraschung soll die Freier
festlich stimmen.

B^AufdemAff?[
WirheHdn

Die Polizei: Dein
Freund und Helfer!
Das können wir jetzt mit
gutem Gewissen auch allen
Fixern und Fixerinnen sagen.

«Auf dem Äff sein» bedeutet:
unter schweren
Entzugserscheinungen leiden.
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